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WOCHENGEDICHT

Oster-
Sprüche

Von Ulrich Weber

Sage mir, was du für Eier
fandest an der Osterfeier,
und ich sage voller List,

wer, vielleicht auch was du bist.

Dem Ogi seine Eier sind

so hart wohl wie ein Bernergrind.

Bei Villiger sprengt's jede Norm,
die Eier haben Stumpenform.

Hubacher fand (und wohl auch roch er)
in seinem Nest ein Ei von Blocher.

In Drehers neuem Riesennest
sind viele Eier faul gewest.

Als Arbenz raustrat, noch im Hemde,
fandEie-rer zuhauf- nur fremde.

Bei Kohl, da war der Hase kühn:
Die Eier waren all roT-grün.

Khomeinis Eier tragen Verse,
satanische sowie perverse.

Bei Elstner band der Osterhase

das Ei vor dessen volle Nase.

Zwar sieht sie aus jetzt wie ein Horn,
doch dafür ist sie endlich vorn.
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